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Zelttage mit Vorträgen zu Lebensfragen  
und Musik  –  Snacks  –  Begegnungen

1. – 22. September 2013
Pfullingen beim alten Bahnhof

Spezielles 
Kinderprogramm
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Mit Gutschein für 

1 Tasse Kaffee 

auf Seite 23
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Hier ƒ⁄~den Sie das Zelt
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Gemein- 
schaftshaus 

der Apis alter
Bahnhof

72793 Pfullingen
Bahnhofstraße

Gleich neben dem alten Bahnhof. Sie fahren direkt bis zur 
Martinskirche mitten in Pfullingen und biegen dort von der 
Alb kommend rechts, von Reutlingen kommend links ab, 
zweite Straße links, nach 300m sehen Sie das Zelt rechter 
Hand stehen.

Nähere Infos bei:

Christian Göbel 
Tel. 07121-7551080

Christoph Bacher 
Tel. 07128 - 3806881

Ausführliche Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage:

www.apis-pfullingen.de
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Herzliche Einladung
zu u~‚‰ren somµerlichen Zel†tagen !

in unserer Stadt leben viele verschie-
dene Menschen zusammen. Ein gutes 
Miteinander ist für uns alle immer 
wieder Freude und Aufgabe zugleich. 
Die Pfullinger Zelttage sind eine gute 
Möglichkeit, Begegnungen zu erleben, 
Begegnungen mit anderen Menschen 
und auch mit Gott.
Viele von Ihnen haben sich sicher 
schon mal gefragt: „Was soll ich jetzt 
tun?“, oder: „Welche Werte zählen 
heute noch?“. Uns, den Apis Pfullingen, 
geht es ganz genau so. Wir wollen uns 
Zeit nehmen, uns mit verschiedenen 
Themen des täglichen Lebens ausein-

anderzusetzen. Kommen Sie mit allen 
Fragen, die Sie bewegen. Wir wollen 
gemeinsam darüber nachdenken, 
wie christlicher Glaube heute gelebt 
werden kann. Hierzu sind Sie herzlich 
in das Zelt eingeladen. Es erwarten Sie 
interessante Vorträge von kompeten-
ten Referenten und Aktionen für alle 
Altersklassen. Wir haben mit Absicht 
ein Zelt gewählt, denn ein Zelt ist offen 
und lädt zum Mitmachen ein. Das soll 
auch so sein. Kommen Sie, diskutieren 
Sie mit. 

Wir freuen uns auf Sie!

Christian Göbel
Vorstand der Apis Pfullingen,  
Bezirksverantwortlicher

Liebe Pfullingerinnen und Pfullinger,
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Liebe Besucherinnen, liebe Besucher

ich freue mich, dass die von den Apis und der DIPM 
(Deutsche Indianer Pionier Mission) so umfang- und ab-
wechslungsreich gestalteten Zelttage in Pfullingen stattfin-
den, denn dies stellt eine Gelegenheit dar, viele Menschen 
außerhalb der gewohnten kirchlichen Räumlichkeiten 
anzusprechen.
In der heutigen Zeit ist es wichtiger denn je, dass durch 
eine solche Evangelisation das Wort zum Volk und damit 
das Volk zum Wort kommt. Und die vielen verschiede-
nen Veranstaltungen bieten genügend Möglichkeiten, das 
Angebot der Pfullinger Zelttage anzunehmen. 

An dieser Stelle danke ich den Organisatoren und den 
vielen Helferinnen und Helfern herzlich – ohne deren 
Engagement wären solche Veranstaltungen nicht möglich.

 
Den Besuchern wünsche ich Zeit zum Innehalten und zur 
Besinnung, Gelegenheit für Gespräche und Begegnungen 
und würde mich freuen, wenn Sie von den Pfullinger Zelt-
tagen diesen Satz aus Psalm 65,1 mitnehmen:  
„Lass mich wohnen in deinem Zelte ewiglich  
und Zuflucht haben unter deinen Fittichen“. 

Mit herzlichen Grüßen

Rudolf Hess
Bürgermeister

Herzlich wilflkoµmen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Pfullingen, 

Zelttage in Pfullingen – das wird bestimmt ein Höhepunkt 
in diesem Jahr. Gute Unterhaltung, wertvolle Begegnungen 
und Impulse zum Glauben – das Programm an diesen 
Tagen ist vielversprechend. Es ist eine Chance, unseren 
Alltag einmal zu unterbrechen und über das Wesentli-
che nachzudenken: über das, was unser Leben trägt und 
erfüllt. Und das alles in einer lockeren, ungezwungenen 
Atmosphäre. Ich freue mich, dass ich an ein paar Aben-
den dabei sein kann und lade Sie herzlich ein: Kommen 
Sie ins Zelt und lassen Sie sich inspirieren! 

Sinn und Glück, Trost und Zufriedenheit, Glaube und 
Liebe – das alles sind große Begriffe. Sie stehen für große 
Sehnsüchte unseres Lebens, aber auch für Fragen und 
Zweifel. Es ist gut, wenn wir all dem einmal Raum geben. 

Und es ist meine große Hoffnung, dass wir dabei immer 
wieder vom Zweifeln zum Staunen finden.
Schauen Sie im Zelt einmal vorbei – wir sehen uns.  
Bis dahin alles Gute und Gottes Segen für Sie!

Herzliche Grüße
Ihr

Steffen Kern
Pfarrer und Journalist,
Vorsitzender des Evangelischen 
Gemeinschaftsverbandes  
Württemberg, die Apis
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Ein Programm für jeden
Das Programm für die Zelttage bietet Unterhaltung, Spannung 
und Nachdenkliches für alle Altersgruppen. Vorträge mit aktuellen 
Themen, die uns heute im Hinblick auf unsere persönliche Lebens-
gestaltung Hilfestellung geben, werden angeboten. Darüber hinaus 
bieten die Zelttage auch viel Raum zum persönlichen Gespräch über 
Glaubens- und Lebensfragen.
Auf den folgenden Seiten erfahren Sie etwas mehr über die ein-
zelnen Programmschwerpunkte und besondere Themen. Bestimmt 
finden Sie auch ein Thema, das Sie besonders interessiert und auf 
Ihre Lebenssituation zugeschnitten ist. 
Sie sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen!

Für weitere Fragen zu den Veranstaltungen können Sie gerne  
auch telefonisch Kontakt zu uns aufnehmen. 
Kontakt: Christoph Bacher Tel: 07128/3806881 

Alle wichtigen Kurzinformationen zu dem Programm erfahren  
Sie auf den Seiten 12 und 13.
Aktuelle Infos: www.apis-pfullingen.de
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Zeltgottesdienste sind für Jung und Alt immer 
ein besonderes Fest. Die Zeltatmosphäre verleiht 
den Gottesdiensten einen offenen und lockeren 
Charakter. Jeder ist dazu herzlich willkommen.

Sonntag, 1. September, 1100

Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst
Anschließend Einladung zum gemeinsamen Imbiss.

Sonntag, 8. September, 1100

Gottesdienst mit Christoph Noll.
Groß und klein erleben miteinander einen Gottesdienst. Dabei wird 
der Kindermissionar Christoph Noll nicht nur die „Kleinen“ begeis-
tern. Gott freut sich über das Singen und Lachen von Alt und Jung.
Anschließend Einladung zum gemeinsamen Imbiss.

Sonntag, 15. September, 1100

Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst.
Anschließend Essen vom Grill und 
Familiennachmittag mit Spiel, Spaß und Überraschungen.

Sonntag, 22. September, 1100

Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst.
Anschließend Einladung zum gemeinsamen Imbiss.

Go†tesdi‰~‚te
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Sie sind herzlich willkommen zu kurzweiligen, attraktiven 
Abenden in lockerer Atmosphäre. Musik, Chöre, Videoclips, 
Interviews und Theaterszenen werden Sie unterhalten und 
zum Nachdenken anregen. An jedem Abend sprechen 
erfahrene Referenten über Lebensthemen und die Frage  
nach Gott.

Nach Programmende gegen 2120 gibt es Snacks und 
Getränke.

Alle Veranstaltungen finden in einem modern ausgestatteten,
bei kalter Witterung beheizten, Großzelt statt.

Tª‰me~ab‰nde
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Herzlich willkommen! 

... diese Einladung gilt allen, die mehr oder weniger 
„zufällig“ an unserem Rundzelt vorbei kommen: Jogger, 
Spaziergänger (mit und ohne Hund), Spielplatzbesucher, 
Menschen auf dem Weg in die Stadt ...

Das Zelt ist in der Woche vom 
2. bis 6. September von 1700 bis ca. 2200 Uhr geöffnet. 
Am Samstag, den 7. September, findet ein großer 
Flohmarkt statt. 
An den Sonntagen ist das Zelt ebenfalls geöffnet.

Hier ist Gelegenheit zum Verschnaufen, zum Reden (bei 
einer Tasse Kaffee), zum Sportmachen und Musikhören. 
Ein Volleyballfeld lädt zum spontanen Match ein, für 
Kinder ist eine Hüpfburg aufgebaut. Außerdem soll ein 
„Walking-Treffpunkt“ dafür sorgen, dass verschiedene 
Menschen sich miteinander auf den Weg machen können.

Immer wieder gibt es musikalische Leckerbissen, wie 
z.B. am Donnerstag, den 5. September. An diesem Tag tritt 
eine Blue Grass-Band auf und lädt zum Zuhören ein.
Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee, Getränke, Snacks und 
Gegrilltes.
Vor allem aber kann man hier neue Leute kennen lernen. 
Es werden immer Mitarbeiter da sein, die ein offenes Ohr 
haben für kleine und große Anliegen, die die Menschen 
bewegen, die hier vorbeikommen.

Oƒf‰nes Zelt
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Kinder-Ferien-Programµ
Di 3. – Fr 6. September  800 – 1700 

Action, Spiele und biblische Geschichten rund um eine Zeit-
maschine, die uns in die Vergangenheit entführt. Die Teilnehmer 
erhalten täglich Frühstück und Mittagessen.

Gebühr:	 35 Euro
Anmeldung:	 über Ferienprogramm Pfullingen  
	 (Veranstaltung Nr. 107) oder 
	 Manuel Trick, Tel.: 07121/7554122
	 eMail: m.trick@die-apis.de
Mitzubringen:	 für Camping geeignetes Essgeschirr und 
	 für Outdoor geeignete Kleidung.
Hinweis:	 die Veranstaltung findet bei jedem  
	 Wetter statt
Sonstiges:	 die Teilnehmer erhalten vor der  
	 Veranstaltung einen Infobrief. 
Abschluss:	 So 8. September im Gottesdienst im Zelt.

K-3-Junior Adventure Days    Alter 7-12 Jahre
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Kinderprogramµ
Mo 9. – Fr 13. September
Tolle Lieder, fetzige Musik, spannende Geschichten aus der Bibel, Rum-
toben beim Spielen, viel Spaß und immer eine neue Überraschung. Das 
alles und noch viel mehr erwartet die Kinder an den Kindernachmittagen.
1500-1600	 5-7 Jährige
1630-1800	 8-12 Jährige

Sa 21. September, 930 – 1130

Zusammen frühstücken in toller Zeltlageratmosphäre, von den Mitarbei-
tern bedient werden, gemeinsam singen, spannende Spiele, fesselnde
Geschichten aus der Bibel, beim Gewinnspiel gewinnen – das ist
Kinderfrühstück.
Alle Kinder sind eingeladen!

Parallelprogramm für die Eltern 
mit Maike Sachs; Thema: Der Schatz unserer Kinder

Nachmittagsprogramm

Kinderfrühstück
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Programmüberblick
     Datum		 	  Vormittagsprogramm	 	  Nachmittagsprogramm	 	
   		 	  unterschiedliche Uhrzeiten 	 	  unterschiedliche Uhrzeiten 	 	

 So	 1. Sept.			 1100 Gottesdienst m. S. Lepp „Gott stellt sich vor“ 	 	 (anschl. Imbiss)  	 	

 Mo	 2.  Sept.			 	 				 

 Di-Fr	 3.-6.9.			 immer 800-1700 Ferienprogramm: K-3-Junior Adventure Days (7-12 Jahre; s. S. 10)		  ab 1700 Offenes Zelt		
	 							  

 Sa	 7.  Sept.			 900 Flohmarkt				   			

 So	 8. Sept.			 1100 Gottesdienst m. C. Noll „Gott erlebt“ 	  	 (anschl. Imbiss)  	 	

 Mo	 9.  Sept.			 	 		 Kinderprogramm: 1500 5-7 Jährige 1630 8-12 Jährige	 	

 Di	 10.  Sept.			 	 		 Kinderprogramm: 1500 5-7 Jährige 1630 8-12 Jährige	 	

 Mi	 11.  Sept.			 	 		 Kinderprogramm: 1500 5-7 Jährige 1630 8-12 Jährige	 	

 Do	 12.  Sept.			 	 		 Kinderprogramm: 1500 5-7 Jährige 1630 8-12 Jährige	 	

 Fr	 13.  Sept.			 	 		 Kinderprogramm: 1500 5-7 Jährige 1630 8-12 Jährige	 	

 Sa	 14.  Sept.			 900 Frauenfrühstück  mit Sigrid Girr (s. S.16)	 		   1730 JUGENd-Event K3		

 So	15. Sept.			 1100 Gottesdienst „… mit 40 gscheid, …“ 	  	 (anschl. Mittagessen v. Grill)    Familiennachmittag 	 	

 Mo	16.  Sept.			 	 		 	 	

 Di	 17.  Sept.			 	 		 1500 NACHMITTAG f. die Generation Plus „Gottes Führungen 		
	 			 	 		 im Leben annehmen“ mit Ehepaar Schneckenburger (s. S. 17)		

 Mi	 18.  Sept.			 	 		 1630-1830 Kindertreff + Mädchenjungschar	 	

 Do	19.  Sept.			 	 		 1700-1830 Bubenjungschar klein (Kl. 2 - 4) + groß (Kl. 4 -7)	 	

 Fr	 20.  Sept.			 	 		 1715-1845 Jesus Girls Club (Mädchen Kl. 5 - 8)	 	

 Sa	 21.  Sept.			 900 Kinderfrühstück; parallel für Eltern: 	 		 	 	
	 			 „Der Schatz unserer Kinder“ mit Maike Sachs (s. S. 11)	 		 	 	

 So	 22. Sept.			 1100 Gottesdienst m. S. Lepp „vom Blitz getroffen“ 		 (anschl. Imbiss)  	 	
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	 	 Abendprogramm – Thema	 	  Referent	 	      Datum		
	 	 Beginn 2000 – wenn nicht anders angegeben	 	  		 			

	 	 	 		 	 	 So	 1. Sept.	

	 	  		 		  	 	 	
	 			  		  	 	 	
	 	 immer ab 1700 Offenes Zelt		 		  	 Mo-Sa  2.-7.9.	
	 			  		  	 	 	
				   		  	 	 	
				   		  	 	 	
	 	 Vom Leben getrieben	 		 Stefan Lepp 	 	 So	 8. Sept.	

	 	 Aus dem Graben gezogen 	 		 Stefan Lepp 	 	 Mo	 9. Sept.	

	 	 Im Stress gefangen	 		 Stefan Lepp 	 	 Di	 10. Sept.	

	 	 Was bin ich wert?	 		 Steffen Kern	 	 Mi	11. Sept.	

	 	 Warum läßt Gott das zu?	 		 Steffen Kern 	 	 Do	12. Sept.	

	 	 Glaube, Aberglaube, Unglaube – Woran glauben wir eigentlich?	 		 Steffen Kern 	 	 Fr	 13. Sept.	

	 	 1730 JUGENd-Event K DREI	 		  	 	 Sa	 14. Sept.	

	 	 Ich bin so frei … Endlich ist die Angst vor dem Tod vorbei 	 		 Heinz Spindler	 	 So	15. Sept.	

	 	 Ich bin so frei … Endlich kann ich Gott erkennen 	 		 Heinz Spindler	 	 Mo	16. Sept.	

	 	 Ich bin so frei … Endlich kann ich klar denken  	 		 Heinz Spindler	 	 Di	 17. Sept.		 	   	 			  	 	 	

	 	 Ich bin so frei … Endlich darf ich ein Versager sein 	 		 Heinz Spindler	 	 Mi	18. Sept.	

	 	 Ich bin so frei … Endlich sind meine Süchte besiegt 	 		 Heinz Spindler	 	 Do	19. Sept.	

	 	 Von der Vergangenheit eingeholt 	 		 Stefan Lepp	 	 Fr	 20. Sept.	

	 	 Im Grab verfault  	 		 Stefan Lepp	 	 Sa	 21. Sept.		 	  	 			  	 	 	

	 	 Neu anfangen 	 		 Reinhold Schwamm	 	 So	22. Sept.	
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Floh-  und  Antikmarkt
Sa 7. September, ab 900

Am Samstag, 7.9.2013 findet unser 3. Api-Flohmarkt statt, dieses Jahr in und um das Zelt auf der Festwiese am alten Bahn-
hof. Wir freuen uns über rege Beteiligung, viel Spaß bei Live Musik und gute Stimmung. Jeder kann mitmachen (keine Profis) 
nach vorheriger Anmeldung bei:

Fam. Zimmermann	 Tel. 0 71 21 - 790 668
Fam. Schmidt	 Tel. 0 71 28 - 304 697
Ute Hagenbruck	 Tel. 0 71 28 - 927 652

Der Aufbau ist ab 900 möglich, Ende ist gegen 1600. 
Tische bitte selbst mitbringen. Wir erheben keine Stand-
gebühr, freuen uns aber über Ihre Spende zur Deckung 
der Kosten. 
Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt, bei Regen 
im Zelt. 
 
Jeder ist für Aufbau, Verkauf und Abbau selbst verantwortlich. Für 
Schäden jeglicher Art  wird keine Haftung übernommen.
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K-Dre i
Sa 14. September, Start 1730

Bist du bereit für die ultimative Herausforderung? 
Dann komm vorbei und überwinde gemeinsam mit 
deinem Team alle Hindernisse, die euch König Takeshi 
in den Weg stellt. Das Team, das König Takeshi in der 
finalen Aufgabe schlägt, hat die Möglichkeit den riesigen 
Schatz von Takeshi‘s Castle mit nachhause zu nehmen!!!

Meldet euch also in einem Team von 5-7 Spielern an 
oder kommt einfach so vorbei! 

Wir freuen uns auf euch! Es gibt natürlich auch ein cooles 
Rahmenprogramm mit kostenlosem Essen und Trinken. 

Anmeldung:	 bei m.trick@die-apis.de oder auf unsere Facebook-Seite: K-DREI Pfullingen

Mitbringen:	 Ein Handtuch oder Wechselklamotten, denn es könnte nass werden.
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Sa 14. September, 900 – 1130

„Spannend leben mit Gott“

mit Sigrid Girr
Spannend leben mit Gott?  Ist ein Leben mit Gott nicht eher langweilig, werden vielleicht manche 
denken. Sigrid Girr ist weder eine Heilige, noch hat sie eine theologische Ausbildung. Sie hat viele 
Jahre ihres Lebens als Gastwirtin gearbeitet und steht schon deswegen mit beiden Beinen mitten im 
Leben. Ihr Lebensbericht ist überraschend anders …

Um Anmeldung wird gebeten bei:
Beate Göbel	 Tel: 07121/7551080
Melanie Haase	 Tel: 07121/72270 

Unkostenbeitrag	 8 Euro

Frauen-Früh‚†üc∆‚treƒf‰n
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Di 17. September, 1500

„Gottes Führungen im Leben annehmen“
mit Margarete und Martin Schneckenburger

Herzliche Einladung an alle in der zweiten Lebenshälfte zu 
einem
besonderen Nachmittag im Zelt. 

Dabei ist das Reutlinger Veeh-Harfen-Ensemble. 
Ein Chor der besonderen Art …

Der Nachmittag beginnt mit einem gemütlichen
Kaffeetrinken.

Das Ehepaar Margarete und Martin Schneckenburger, 
die als Missionare in Südamerika unterwegs waren 
und Dramatisches erlebt haben, sprechen zum Thema: 
Gottes Führungen im Leben annehmen.

Nachmi†tag  ƒür die  G‰~‰ration Plus
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Au‚stelflung
über die Arbeit der DIPM unter  
Indianern Südamerikas 

16. – 20. September, je 900 – 1200

oder nach Voranmeldung
Führungen sind möglich (besonders 
geeignet für Schulklassen).  
Wenden Sie sich dafür bitte an  
C. Bacher, Tel: 0 71 28 / 3 80 68 81.
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Veran‚tal†er
Die Deutsche Indianer 
Pionier Mission 

Die Deutsche Indianer Pionier Mission 
(DIPM) ist eine Missionsgesellschaft, die 
in Deutschland, Brasilien und Paraguay 
Menschen über Jesus Christus informie-
ren möchte und sie zu einem Leben mit 
ihm ermutigt. 
In Deutschland geschieht dies in Zu
sammenarbeit mit christlichen Ge-
meinden. In Südamerika arbeiten die 
Missionare unter Indianervölkern. Neben 
dem Gemeindebau hilft die DIPM mit 
medizinischer, landwirtschaftlicher und 
schulischer Bildung. 

	 Kirchbergstraße 37
	 72813 St. Johann
	 www.dipm.de

Die Apis 
Pfullingen

Wir gehören den Apis, Evangelischer Gemeinschaftsverband 
Württemberg, an. Wir sind ein freies Werk innerhalb der Evang. 
Landeskirche mit verbandsweit zur Zeit ca. 1200 ehrenamtli-
chen und ca. 60 hauptamtlichen Mitarbeitern.
Die Bandbreite unserer Arbeit ist groß: Gottesdienste, Gemein-
schaftsstunden, Kinderstunden, Hauskreise, Jugendgruppen, 
Musikgruppen, Diakonie, Freizeiten, Seminare und vieles mehr.
Wir wollen Glauben leben und vertiefen. In unseren Veran-
staltungen fragen wir, was Gott uns durch die Bibel in unser 
Leben hineinsagt. Uns sind gemeinsame Zeiten und Erlebnisse 
wichtig, weil keiner einsam sein soll.

Kaiserstraße 3
72793 Pfullingen 
www.apis-pfullingen.de
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Steffen Kern
Jahrg. 1973, verhei-
ratet, 2 Kinder.
Studium Evang. 
Theologie in Tübin-
gen und Erlangen. 
Daneben hat er eine 
journalistische Aus-
bildung gemacht und war freiberuf-
lich als Journalist tätig. Er ist Mitglied 
der Landessynode der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg und in 
der Leitung des Stuttgarter Jugend-
gottesdienstes „JuGo“. 

Am Albrecht-Bengel-Haus, Tübin-
gen, war er Studienleiter und ist seit 
Herbst 2008 Erster Vorsitzender der 
Apis.

Stefan Lepp
Als gelernter 
Konditor liebt er 
das Handwerk 
und alles, was man 
genießen kann! 
Nach einem theo-
logischen Studi-
um arbeitete er zehn Jahre in der 
Jugendarbeit. Er liebt alles, was 
dynamisch, flexibel und interaktiv ist.
Seit seinem Wehrdienstes ist er oft 
unterwegs, um Menschen in Not zu 
helfen. So war er mit medizinischen 
Teams bisher in zwölf Ländern, um 
humanitäre Hilfe zu leisten.
Er ist begeistert von der Quelle aller 
Schönheit – dem Vater im Himmel. 

Heinz 
Spindler
Jahrg. 1964, ver- 
heiratet, 3 Kinder. 
Er ist gelernter 
Koch, war acht 
Jahre Soldat und 
hat sich 1989 
während seiner Militärdienstzeit 
bekehrt. Seit seiner 3-jährigen Bibel-
schulausbildung in Brake arbeitet er 
evangelistisch unter Menschen aus 
verschiedenen Ländern und Kulturen.
Für den Württembergischen Christus-
bund war der Hobbyfußballer 3 ½ 
Jahre tätig und im August 1999 kam 
er in den Verkündigungsdienst der 
Fackelträger. Seit 2000 ist er Leiter 
des Bodenseehofs.

Reƒ‰re~ten
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Reinhold 
Schwamm
Gesamtleitung  
und Seelsorge 
Jahrg. 1959, verhei-
ratet, 4 Kinder, Dipl. 
Ingenieur und Mis-
sionar. Nach dem 
Studium in der Entwicklungsabteilung 
einer Elektronikfirma. Sein Glaube an 
Jesus Christus begann während eines 
Urlaubs mit Christen, wo er deren 
lebendigen Glauben erlebte. Später 
folgte er der Bitte der DIPM, ihre Evan-
gelisationsarbeit in Deutschland zu 
leiten. Nach einer theologischen Aus-
bildung übernahm er diese Aufgabe. 
„Mein Leben wurde erst wirklich wert-
voll, als ich Christ wurde.“

Christoph 
Noll
Jahrgang 1969, 
Ausbildung zum 
Energieanlagen-
elektroniker. Mit 17 
Jahren begann er 
mit Jesus zu leben. 
Danach machte er 
eine Bibelschulausbildung. Seit 18 
Jahren ist er als Kindermissionar in 
Deutschland unterwegs. Wo er auf-
tritt, ist es nie langweilig. Sein Ziel ist, 
Jesus den Kindern  auf kreative Art 
und Weise bekannt zu machen. 

Christoph 
Bacher
Jahrgang 1962, 
verheiratet mit  
Karin, 6 Kinder, 
wohnhaft auf der 
Sonnenalb. 
Theologiestudium 
in Krelingen, Erlangen, Göttingen und 
Tübingen. Bei den Apis angestellt als 
Prediger in der Gegend um Pfullin-
gen.
Motto: „Ich will aufschauen zu Jesus. 
Er ist der Anfänger meines Glaubens, 
er wird ihn auch vollenden!“

Reƒ‰re~ten

die Veran‚tal†er
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Das Zelt z⁄‰ht w‰ ⁄ter,
… auch in Pfullingen 
geht’s weiter …

		
Für alle, die sich nach den Zelttagen 
intensiver mit Gott und dem Glauben 
beschäftigen wollen, Fragen haben 
oder einfach Gemeinschaft erleben 
möchten, bieten wir neben unseren 
regelmäßigen Veranstaltungen einen 
ALPHA-KURS an.

Beginn: 1. Oktober.
Wir treffen uns dienstags, 1900 – 2130 
im Gemeinschaftshaus in Pfullingen, 
Kaiserstr. 3

Haben Sie Interesse? Dann füllen 
Sie bitte die Kontaktkarte aus oder 
sprechen sie eine unserer Mitarbeite-
rinnen oder Mitarbeiter an.

Wenn Sie die Zelttage gerne  
finanziell unterstützen wollen:
Konto der Zelttage Pfullingen 2013:
Kto.-Nr.	10 0080786  
BLZ	 640 500 00
	 KSK Reutlingen  
(bitte geben Sie für die Spenden
bescheinigung ihre Adresse an)



1 Tasse Kaffee
für eine

an den 
Pfullinger
Zelttagen
2013

Gutsche in

1 Tasse Kaffee



Pfullinger Zelttage  
vom 1. - 22. September 2013


